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sott gezei  neften, überrafifchend arbigen doch auıch vDoOnNn PolemiRß Ddieles
vereinfia Bild Niegiche nenn einmalPorträtikizze (S. VHl) lautet Oie pontan

Antmort: C’es bien Dieler gefchickt feinen Atheismus »Öie DOopulär ofition«,
vermittelten Geflamtichau er Urliulinen Öie eufte »einzig mir begriffen mwpervden
fügt fich die forgfältig gearbeitete, auf kann« Briefe 4, 173). Wöäre alfo nicht 0as
em afteria ußenDde Monographie des eigentliche religiöfe Problem eri{it Hinter
Urfulinenkonvents DON Luzern ein 165 Oieler populärenon verborgen!
bis* Fine überzeugenDe, ruhige nfer: munO hat vrecht: Qie Menichen konnten
fuchung, Oie Schritt DOP Schritt umfichtig er DOT Oem Unperfönlichen 0es
un er 0as en unÖ Wirken Des als nur Grauen, nicht emMmPs=

finden« 59) Aber ift Niegifche nicht aufs=Der SaANzZEN Schmeiz hoch geachteten Lehrs=
infitituts aQaus Oem DunßRel hebt Reftauration, richtig gemeflen, als fein feierliches
Aufklärung un Revolution eitimmen Oas »Denn Dich, Emigkeitl« fprach?
chickfal 0Oes Haufles, en ulr Fin: iegmun nat ebenfo vecht, mWenn
ichten, Praktiken un Leiftungen eine chreibt «Über en muß I0=

mitf ein Wort geftellt mwervden MysteriumzienenDe unÖ eingehende Darftellung fin=
Oen. Die auch für Oie ichmeizerifiche Landessz iniquifa Geheimnis menichlicher BOss
ge mwertvolle StuÖie muß Ddeshalb heit« (5) Aber inan nicht vielleicht
als bedeutiamer Beitrag der Oen Tlon gerade hier auf mysterium

egen unÖ DaDurch mweniger unmittelbarMädchenerziehung gelten.
M. gnatia Kayler O,.S. U über en Hochmut« 56) r{

ten? ies vielleicht noch inleuch=
Philofophifche Kritik endDer, ennn auf alle jene pofitiv=

relig  en erte achtete, Öie NiegicheNiegiche, Der »Atheilt« unÖ »An (tisz
19 überreich finden e{a um ÖOie Mittelschrift«. Von D, Dr., eorg Sies

„»Jenfeits DON Gut unÖ Böle«,mun Q, g0 (103 Paderborn 193 7, punkte
Bonifacius=-Druckerei, art /VI 1,.09, »Dionylos«, »Vornehmheit«, »UÜber  z  =  Held«,
Die noch mm fich mehrenden Schrifs »Geopferte Exriftenz« gruppiert). Das

Deutet Ddarauf, Daß Niegiche relisfen über Oas Religiöfe Dei Nietfche zeigen
Ddeutlich, aß Oie rage feiner »Gottlofig= giöfen Situation feht, Oie eben wirklich
keit« noch ebenfo rennen me ungelöft Geheimnis und Die ihn em Verfuch,

Gegenüber manchen außerlichen ihn Zur OQer Zur andern Partei Zzu
ählen, vreitlos entrückt.Abweilungen er agitatoriichen antireligiö=

D althalar S, J.fen un antichriftlichen Polemik ietfches,
die DON katholifcher erichienen, hat
Oas üKchlein Siegmunds Oas unbeltreit= Anti-Klages ODer ON er Würbe 0es
bare Verdienft, auf Die ene Dder fycho= Menichen. Von Mag en g0 (40 S.)

Berlin 1937, Widerftandsverlag. Kart,ogie Durchzuftoßen, 1! weilcher her
} 1.25,Niegfche eine (chärfiten Pfeile gezielt, un®

auf er ihm iegmun leinen Selbfitmider= Befite echtkunft, inhaltlich inIie pra  Liche
Dru: nachmeift. Pfychologie, geNaUFTt Die äfthetifche Lebensverherrlichung Klas

ges’, eren RanQ0 Doch er DON ihmIndividualpfychologie, Öle MethoOoDe, mit
er Qie acht=Lehre Der femininen ausgeklammerte Geift gefpenfterhaft °l'0ht;
mgebung er Jugen©0 gedeute mDIiIrö DON Kierkegaar0 un Heidegger
wiro, mitf er fein Atheismus Reffentis au s ichonungsio en  FD Klages iDeiß
ment unÖ fein Antichriftentum nicht, »Qaß eine größte Leidenichaft

Des Lebendigen Qibt1 Öie er Parasochmütigen Neinfagen ZUur übermältigens
Den Perfönlichkei Chrifti abgeleitet mwWird. Oxie DON Geift unÖ en befteht«,
Auf Dieler ene eiftete egmun ohne Der Wideripruch Oes Geiftes zum Lez
Zweifel Oas Befte, bisher On katho= ben »{ eine er Oas eben,
lilcher über Niegiche gefchrieben onDdern Die ro Des Lebens, Die
mDurDe Feftigkeit er tellung verbindet metaphyfiiche Intimität, Oie metaphyfifche
fich mit zarten analyti  en Fin= OPs Menichen« (14) Aber Fecht=
fühlungsvermögen. Runft hat nicht Öie Aufgabe, Oem egner

Abernijegmun vecht hat: Orfeile zZ1 bieten Qie pofitiven Seiten
DON Klages kosmogonifchem FrOos»Sicht OPs Chriftentums ift propagandiftifch

vereinfacht« S 87), 19 gilt eineg notmendDig im chatten Dleiben, und Diels
20®*



auch Blick von
Heidegger her nicht eignet, DdiefesPofi Das Sganz im Geifte Ddes Verfaffers,
tive überhaupt fichtbar mwverden Zzu allen. glücklichermeife auch mit Deffen Vormort,

D, Balthalar S, J neu herausgegeben hat. Für Die mohl Dald
notmenDige Neuauflage fei Dder unfchDie fiychologie un© Oie Wan®d:

lungen Deutichen1iIdealismus. ausgelprochen, Oaß au Qie Einleitung
er Ausgabe DO 1879 vieder abgeVon Frich Jaenich 80 U, $.) TucßR mwirO, Deil Oorf Oie alzetiiche Rich=zJena 1937, Filcher. 1.59, {ung er großen Dominikaner eg 14., Jahr=

Das Heftchen nthält Vortrag, Dden unDerts Ddargeftellt So Oorf
Jaenich an 0OPs Kongreffes Der V »Jeder Dird fich Oielem Buche
Deutichen Geflellichaft für Piychologie
Juli 1937 in Jena 1e In einer rifchen

überzeugen, OQaß Die eu  en My=
ftiker unfer Oem gemwöhn  en WegeArt Ipricht Dder Redner DO Dden Wand-= keinesmwegs, IDIE Cg nicht felten behauptet

lungen, die fich er geiftigen Haltung IDirO en my  en Weg verftanden hät=
pilychologifcher Forifchung vollzogen en ten, Der Außerordentliches IDAS
Sie IDar einmal Ddem Bann pofitiviftiichen nur Gott geben ann. Wie den eriten
und rationaliftiichen Denkens verfallen, uflagen Ipricht jeGt mwWieder bald Tauler,
Ddem Kult QOPs Unorganifchen, Dem tomis:  = bald Meifter Eckhart, Dald eule ZzZu Oem
in un Mechanismus verhaftet, oDer fie eler, ODer ein anderer eu  er Myftiker,fuchte ungenügenDe UÜberkompenfierung mwoDurch Öie zulammengemwebten exte be.

wirklichkeitsfernem Neuidealismus. An= ONDders re1lzDO mDirken. Die meiften Stel
Der oman aufnehmend, hat len hat mwohl Tauler geliefert. arum mwWürDe

fie fich inn für Oas ebendig= ficher-begrüßt mwerven, iDenn eine Neus=
Eine, Organifch=-Ganzheitliche 0Oes men  =  = auflage die arlegungen eniıfles über Ddie
en eins gefunden. Sie DUr Richtung Taulers aufnähme, 1IDIE
Dder zentralen tellung Des geflamten eieren feiner Neuausgabe DO  _ Henrici
menichlichen eins, auch leiner inDdividuel= Sufonis »Horologium Sapientiae« (Turin
len rtung, für en usbau DOn Kultur 1929, Marietti) hat. Mit »magiftraler
unÖ bemwußter, aber ONnNe Daß Gelehrifamkeit« hrt Denifle aus » Tauler
gelunder »Peripektivismus« Zu Ddenk= Ipricht DOTr em den runla aus Wir
trägen »Relativismus« mwerden muldte, fin©0 nicht alle Zur Beichauung berufen.
fchließendD orDdert der Redner Gefundhal=z Wir QOürfen mwohl bitten, Oaß ott uns
{ung 0Org Seelenlebens un Der Seelenz eine mDanre Verleugnung unferer felbft
Rultur, Harmonie mwilchen feelifcher Tu  =  = Ichenke und DON er Kreatur, unÖ Daß
tur un rer SonDdDerkultur, jugendlich= 1mDir uns QAaANZz ihm ıvenNDen. Das eine
organifches Denken un religiöfe Haltung. erne enre, die nicht einmal alle Ipä=

1DO en eren Lehrer er Dielem Maße
gehabt aben.« eift Der eu  en My:Neuausgaben ftiker e iDenn Albert Auer

Das geiftliche Leben Deutiche My: fleiner Einleitung betont »Liturgie un
emein  aft mwerden ZUr hohlen Form;(tiker OCs JahrhundDerts., Von ein  =  =

ri eu Denifle p Hrsg. und nicht 0as Streben nach intenfivem
eingeleite DO P, Ibert Auer S, B, DerIonNlı  em Leben er na helfenD

und unterbauen© Oazu.«Salzburg 1936, Geb 80,
EndDlich enilTles »Geiftliches Leben« Richitae  er S, J

mwieder in feiner urlprünglichen mwertvollen okumenteGeftalt erfchienen, mit Oen an bei Hegels Entmick-
gefügten Quellenangaben, mWOoDurch Die (1UnNg. Hrsg. DON Johannes off:

meilter. g0 (476 $.) Stuttgart 19306,mit einzigartiger enninis zulammen.
geftellten exte erit echtes en 1DIN:  =  = Fromman. ro z 10, geb, M 19,

nen. »Der gemwaltige Meilfter rich ein Das Werk umfaßt Ookumente, Oie en
ein un Block auf Block her= Werdegang Hegels beleuchten. Chrono:

bei Gedankenblöcke, Reinen Triebfand, logifch georOneft, be  nen fie beim en
chichtet er, nicht ein Mufeum auen, Stuttgarter Gymnafium un gehen bis
OnNDdern e1in Wohnhaus ottes der ZUur Jengzser Lehrzeit. Einige Ddieler oku  =
Menichenfeele. TreffendD charakterifiert nfie ichon verÖöffentlicht ODer vDOoON


